
 
 
 
 
 
Leader-Region Mühlviertler Kernland startet in die Zukunft 
170 Teilnehmer/-innen bei der 1. Zukunftskonferenz in Pregarten 
 
MÜHLVIERTLER KERNLAND / Mehr als 170 Teilnehmerinnen folgten am 
vergangenen Freitag der Einladung des Regionalvereines Mühlviertler Kernland 
zur 1. Zukunftskonferenz in die Bruckmühle Pregarten. Gemeinsam mit einem 
internen und externen Begleiter-Team erarbeiteten die interessierten Kernländer/-
innen die thematischen Schwerpunkte der Region für die kommende EU-
Förderperiode 2014-2020.  
 
Begonnen hat der Prozess der Strategieentwicklung bereits im Jahr 2012 mit einer 
Klausur für den Leader-Vorstand. Ein weiterer Schritt, um Ergebnisse, Erfahrungen 
sowie Themen und aktuelle Projektideen zusammenzufassen, waren die 
Gemeindebesuche im Herbst 2013. Gemeinsam mit dem externen Prozessbegleiter 
Thomas Müller besuchten Leader-Obmann Stefan Wiesinger, seine Stellvertreter Josef 
Naderer und Gerhard Neunteufel und Geschäftsführerin Conny Wernitznig die 
Bürgermeister und Stakeholder der 18 Leader-Gemeinden.  Ergänzt mit den 
Ergebnissen der Impulswerkstatt im Rahmen der Leader-Generalversammlung im 
November 2013 hat ein Strategieteam die sich insgesamt ergebenden Leitthemen und 
untergeordneten Handlungsfelder zusammengefasst und für die Zukunftskonferenz 
vorbereitet. 
 
Dort wurden von den 170 Teilnehmer/-innen nun erste Weichen gestellt und die 
Themenfelder diskutiert, ergänzt und festgelegt. Leitthemen für die künftige 
Regionalentwicklung in der Leader-Region Mühlviertler Kernland sind demnach: 
 
Verkehr und Mobilität 
Wirtschaft und Tourismusentwicklung 
Kultur und Dorf 
Gesellschaftliches/Soziales Zusammenleben 
Landwirtschaft – Kulturwirtschaft – Ressourcenwirtschaft 
Jugend 
In allen diesen Themenfeldern werden die Querschnittsthemen S10, Regionale 
Kreisläufe, Klima- und Umweltschutz, Bildung und Gesundheit mitberücksichtigt. 
 
In den nächsten Wochen werden in nun folgenden thematischen Arbeitsgruppen die 
Themen und Handlungsfelder hinsichtlich Trends, Chancen und Potenzialen beleuchtet 
und die sich daraus ergebenden Schlüsselprojekte weiterentwickelt.  
Bis zur zweiten Zukunftskonferenz im März sollen die Leitthemen und Handlungsfelder 
mit den Schlüsselprojekten fertig ausgearbeitet sein und von den Teilnehmern der 
Konferenz ein Comittment als Grundstein für die weitere Regionalentwicklungsarbeit in 
der Region Mühlviertler Kernland bekommen. Bis Mitte 2014 wird die Entwicklung der 
Leader-Strategie 2014-2020 im Mühlviertler Kernland abgeschlossen sein und den 
Gemeinden zur Beschlussfassung vorgelegt. Nach einer positiven Beurteilung durch die 
Gemeinden, die intensiv am Strategieprozess mitarbeiten und ihre Gemeindeinteressen 



positionieren, wird sich das Mühlviertler Kernland im Herbst 2014 wieder als Leader-
Region bewerben.  
„Wir sind begeistert und dankbar für das große Interesse der Bevölkerung, sich in die 
Strategieentwicklung der Leader-Region Mühlviertler Kernland einzubringen“, freut sich 
Obmann Stefan Wiesinger. „Es ist unglaublich kreatives und kompetentes Potenzial, 
das die Menschen aus dem Kernland in der 1. Zukunftskonferenz gezeigt haben. Wir 
freuen uns auf die thematischen Workshops, die bald starten und in denen ein weiterer 
wichtiger Schritt in Richtung Kernland-Strategie 2014-2020 gesetzt wird“. 
 
Alle, die Interesse haben, in einer der sieben Arbeitsgruppen teilzunehmen, sind 
herzlich eingeladen, sich anzumelden: office@leader-kernland.at 
 
Arbeitsgruppen-Termine: 
Land- und Energiewirtschaft 
Dienstag, 28. Jänner 2014, 19 Uhr, Leader-Büro 
Wirtschafts- und Tourismusentwicklung 
Donnerstag, 6. Februar 2014, 18.30 Uhr, Leader-Büro 
Soziales Zusammenleben 
Mittwoch, 5. Februar 2014, 18.30 Uhr, Leader-Büro 
Jugend 
Dienstag, 11. Februar 2014, 18.30 Uhr, Leader-Büro 
Kultur- und Dorferneuerung 
Dienstag, 4. Februar 2014, 18.30 Uhr, Leader-Büro 
Verkehr und Mobilität 
Montag, 10. Februar 2014, 18.30 Uhr, Leader-Büro 
Querschnittsthemen 
Mittwoch, 12. Februar 2014, 18.30 Uhr, Leader-Büro 
 
 

 
Interessante Projekte entwickelte die Arbeitsgruppe „Jugend“ unter der Leitung von Bettina 
Hellein und Johannes Ebner. Zum Beispiel die „Lehrlings-Waltz“ 
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Barbara Tröls und Theodora Eichinger erarbeiteten mit 30 Interessierten das Leitthema 
„Soziales/gesellschaftliches Zusammenleben“ 

 

 
Christiana Jogna moderierte die Arbeitsgruppe Verkehr und Mobilität 

 

 
170 Teilnehmerinnen folgten der Einladung der Leader-Region zur Zukunftskonferenz in die 
Bruckmühle. 

 

 
Nach langen Diskussionen einigte sich die Gruppe um Themenmoderatorin Daniela Pühringer 
auf das Leitthema „Kultur und Dorf“ 
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